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Gehäkelter 
Poncho 

Dank dem schönen Garn mit Farbverlauf ist 
dieser atemberaubende Poncho leicht zu 

häkeln. Der lockere Schnitt ist für alle Größen 
schmeichelhaft.

Zopfmuster 
4. R (= Hin-R): 1 Luftm, 1 fe M in die 1. fe 
M, * 3 Luftm, 2 unbearbeitete fe M der 3. R 
überspringen, 1 fe M, ARBEIT WENDEN und 
je 1 fe M um jede der gerade gearbeiteten 
3 Luftm, 1 Kettm in die folg fe M = 1 Zopf, 
ARBEIT WENDEN, hinter dem Zopf arb, je 1 
fe M in jede übersprungene fe M, ab * stets 
wdh, 1 fe M in die letzte fe M der 3. R, Arbeit 
wenden = 16 Zöpfe.
Hinweis: In der folg R je 1 fe M in die erste 
und letzte M arb und je 3 fe M hinter jedem 
Zopf. Die 3 fe M hinter den Zöpfen jeweils in 
die 2 fe M häkeln, die in die übersprungenen 
M gearbeitet wurden, dabei in 1 fe M nur 1 fe 
M und in die andere fe M 2 fe M arb. Die Zöpfe 
dabei etwas nach vorne drücken. 
5. R: 1 Luftm, 1 fe M in die 1. fe M, * 2 fe M in 
die folg fe M, 1 fe M, ab * stets wdh, 1 fe M in 
die letzte fe M, Arbeit wenden = 50 fe M.

Rippenmuster
6. R (= Hin-R): Die 2. R wdh.
7. R: 1 Luftm, nur in die freien M-Glieder der 
vorhergehenden R arb, * 9 fe M, 2 fe M in die 
folg fe M, ab * 4x arb, 10 fe M, Arbeit wenden 
= 54 fe M.

Pfeilmuster
8. R (= Hin-R): 2 Luftm, 1 Stb in die 1. M, * 3 
fe M überspringen, 1 Doppel-Stb, hinter dem 
gerade gearbeiteten Doppel-Stb arb, je 1 Stb 
in die 3 übersprungenen fe M, ab * stets wdh, 
1 Stb in die letzte M, Arbeit wenden = 13 
Rapporte.
9. R: 2 Luftm, 1 Stb in das 1. Stb, * 3 Stb 
überspringen, 1 Doppel-Stb, hinter dem 
gerade gearbeiteten Doppel-Stb arb, je 1 Stb 
in die 3 übersprungenen Stb, ab * stets wdh, 1 
Stb in die letzte M, Arbeit wenden.

Fertige Halsweite: 28 (33) cm
Fertige Länge: 38 (53,5) cm

Hinweis
1. Den Poncho von oben nach unten häkeln.
2. Zuerst die zwei Kragenteile in R häkeln. 

Die Knopflöcher am seitlichen Rand des 
vorderen Kragens einarb, danach in Rd 
weiterarb.

3. Den unteren Teil des Ponchos in Rd häkeln.

Die Angaben sind für beide Größen, diese 
werden nur mit unterschiedlichen Häkelnadeln 
gehäkelt. Die Maßangaben sind für die 
Kindergröße. Angaben für Erwachsenengröße 
stehen in Klammern.   

VORDERER KRAGEN
Von oben beginnen, 41 Luftm anschlagen.
1. R: 1 fe M in die 2. Luftm ab Häkelnadel und 
in die folg 5 Luftm, 2 fe M in die folg Luftm, 
* 6 fe M, 2 fe M in die folg Luftm, ab * bis 
zu den letzten 5 M stets wdh, 5 fe M, Arbeit 
wenden = 45 fe M.

Rippenmuster
Hinweis: Beide R dieses Musters sind in 
dieselben M der vorhergehenden R gearbeitet. 
Die erste R (= 2. R) nur in die vorderen 
M-Glieder arb. Dann die Arbeit drehen und 
die folg R (= 3. R) in die freien M-Glieder 
derselben R arb (diese freien M-Glieder liegen 
nun vor der Arbeit). 
2. R (= Hin-R): 1 Luftm, nur in die vorderen 
M-Glieder arb, 1 Kettm in jede fe M, Arbeit 
wenden = 45 Kettm. 
3. R: 1 Luftm, nur in die freien M-Glieder arb, 
* 7 fe M, 2 fe M in 1 M, ab * 5x arb, 5 fe M, 
Arbeit wenden = 50 fe M.

RED HEART® Boutique 
Unforgettable™: 2 (3) Knäuel 
Weinröte Fb 03955 

Häkelnadel: 5 (für die 
Kindergröße), 6 (für die 
Erwachsenengröße)

4 Knöpfe mit 25 (32) mm 
Durchmesser, stumpfe Sticknadel

MASCHENPROBE: 16 M = 10 
cm; 16 R = 10 cm fe M mit 
Häkelnadel 5. 14 M = 10 cm; 12 
R = 10 cm fe M mit Häkelnadel 
6. Bitte überprüfe deine 
Maschenprobe. Verwende wenn 
nötig eine kleinere oder größere 
Häkelnadel.

RED HEART® Boutique 
Unforgettable™, Art. 
9809793 erhältlich in 
100 g Knäuel mit einer 
Lauflänge von 256 m.
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LW3318DE Gehäkelter Poncho

10. R: 1 Luftm, * 10 fe M, 2 fe M in 1 M, ab * 
4x arb, 9 fe M, 1 fe M in die Anfangs-Luftm, 
Arbeit wenden = 58 fe M.
11. R: 1 Luftm, 5 fe M, * 2 fe M in 1 M, 15 fe 
M, ab * 3x arb, 5 fe M = 61 fe M.

Rippenmuster
12. R (= Hin-R): Die 2. R wdh.
13. R: 1 Luftm, nur in die freien M-Glieder der 
vorhergehenden R arb, * 12 fe M, 2 fe M in die 
folg fe M, ab * 4x arb, 9 fe M, Arbeit wenden 
= 65 fe M.

Zopfmuster 
14. und 15. R: Die 4. und 5. R wdh = 21 
Zöpfe.

Rippenmuster
16. R (= Hin-R): 1 Luftm, nur in die freien 
M-Glieder arb, 1 Kettm in jede fe M, Arbeit 
wenden.
17. R: 1 Luftm, nur in die freien M-Glieder der 
vorhergehenden R arb, 1 fe M in jede fe M, 
Arbeit wenden = 65 fe M.

Knopflochblende
1. R (= Rück-R): 1 Luftm, um die eine 
Seitenkante des vorderen Kragens 17 fe M 
arb, Arbeit wenden = 17 fe M.
2. R: 1 Luftm, 2 fe M, 2 Luftm, 2 fe M 
überspringen (= Knopfloch), 9 fe M, 2 Luftm, 
2 fe M überspringen, 2 fe M, Arbeit wenden = 
13 fe M und 2 Knopflöcher.
3. R: 1 Luftm, 2 fe M, 2 fe M um den Luftm-
Bogen aus 2 Luftm, 9 fe M, 2 fe M um den 
Luftm-Bogen aus 2 Luftm, 2 fe M. Faden 
abschneiden. Die andere Seitenkante des 
vorderen Kragens ebenso umhäkeln.

HINTERER KRAGEN
Wie den vorderen Kragen bis zur 17. R häkeln. 
Faden abschneiden.

Die unteren Ränder beider Krägen 
zusammennähen, dabei die Knopflochblenden 
über den rückwärtigen Kragen legen. Knöpfe 
annähen.

UNTERER PONCHO
1. Rd (= Vorderseite): Auf der Vorderseite 
weiterarb, mit 1 fe M in die seitliche Naht am 
unteren Rand des Kragens anschlingen, * 1 
fe M, 3 Luftm, 1 M (oder R) überspringen, ab 
* stets wdh, mit 1 Kettm in die 1. fe M zur Rd 
schließen = 68 Luftm-Bögen aus 3 Luftm.
2. Rd: 1 Kettm + 3 Luftm + 1 Stb um den 
ersten Luftm-Bogen, 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, * 3 Luftm, 2 Stb um den 
folg Luftm-Bogen, 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 3 Luftm, 
mit 1 Kettm in die 3. Anfangs-Luftm zur Rd 
schließen.
3. Rd: 1 Kettm in das folg Stb, 1 Kettm + 1 
Luftm + 1 fe M um den folg Luftm-Bogen, * 3 
Luftm, 1 fe M um den folg Luftm-Bogen, ab * 
stets wdh, 3 Luftm, mit 1 Kettm in die 1. fe M 
zur Rd schließen.
4. Rd: 1 Kettm + 1 Luftm + 1 fe M um den 
ersten Luftm-Bogen, 3 Luftm, 2 Stb um den 
folg Luftm-Bogen, * 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, 3 Luftm, 2 Stb um den folg 
Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 3 Luftm, mit 1 
Kettm in die 1. fe M zur Rd schließen.
5. Rd: 1 Kettm + 1 Luftm + 1 fe M um den 
ersten Luftm-Bogen, * 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 3 Luftm, mit 
1 Kettm in die 1. fe M zur Rd schließen.
6. Rd: 1 Kettm + 3 Luftm + 1 Stb um den 
ersten Luftm-Bogen, 3 Luftm, 1 fe M um den 

folg Luftm-Bogen, * 3 Luftm, 3 Stb um den 
folg Luftm-Bogen, 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 3 Luftm, 
mit 1 Kettm in die 3. Anfangs-Luftm zur Rd 
schließen
7. Rd: Je 1 Kettm in die ersten 2 Stb, 1 Kettm 
+ 1 Luftm + 1 fe M um den ersten Luftm-
Bogen, * 3 Luftm, 1 fe M um den folg Luftm-
Bogen, ab * stets wdh, 3 Luftm, mit 1 Kettm in 
die 1. fe M zur Rd schließen.
8. Rd: 1 Kettm + 1 Luftm + 1 fe M um den 
ersten Luftm-Bogen, 3 Luftm, 3 Stb um den 
folg Luftm-Bogen, * 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, 3 Luftm, 3 Stb um den folg 
Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 3 Luftm, mit 1 
Kettm in die 1. fe M zur Rd schließen.
9. – 11. Rd: Die 5. – 7. Rd wdh.
12. Rd: 1 Kettm + 1 Luftm + 1 fe M um den 
ersten Luftm-Bogen, 3 Luftm, 4 Stb um den 
folg Luftm-Bogen, * 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, 3 Luftm, 4 Stb um den folg 
Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 3 Luftm, mit 1 
Kettm in die 1. fe M zur Rd schließen.
13. Rd: 1 Kettm + 1 Luftm + 1 fe M um den 
ersten Luftm-Bogen, * 4 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 4 Luftm, mit 
1 Kettm in die 1. fe M zur Rd schließen.
14. Rd: 1 Kettm + 3 Luftm + 1 Stb um den 
ersten Luftm-Bogen, 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, * 3 Luftm, 4 Stb um den 
folg Luftm-Bogen, 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 3 Luftm, 
mit 1 Kettm in die 3. Anfangs-Luftm zur Rd 
schließen
15. Rd: Je 1 Kettm in die folg 3 Stb, 1 Kettm + 
1 Luftm + 1 fe M um den ersten Luftm-Bogen, 
* 4 Luftm, 1 fe M um den folg Luftm-Bogen, 
ab * stets wdh, 4 Luftm, mit 1 Kettm in die 1. 
fe M zur Rd schließen.
16. Rd: 1 Kettm + 1 Luftm + 1 fe M um den 
ersten Luftm-Bogen, 3 Luftm, 4 Stb um den 

folg Luftm-Bogen, * 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, 3 Luftm, 4 Stb um den folg 
Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 3 Luftm, mit 1 
Kettm in die 1. fe M zur Rd schließen.
17. Rd: Die 13. Rd wdh.
18. Rd: 1 Kettm + 3 Luftm + 1 Stb um den 
ersten Luftm-Bogen, 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, * 3 Luftm, 5 Stb um den 
folg Luftm-Bogen, 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 3 Luftm, 
mit 1 Kettm in die 3. Anfangs-Luftm zur Rd 
schließen
19. Rd: Die 15. Rd wdh.
20. Rd: 1 Kettm + 1 Luftm + 1 fe M um den 
ersten Luftm-Bogen, 3 Luftm, 5 Stb um den 
folg Luftm-Bogen, * 3 Luftm, 1 fe M um den 
folg Luftm-Bogen, 3 Luftm, 5 Stb um den folg 
Luftm-Bogen, ab * stets wdh, 4 Luftm, mit 1 
Kettm in die 1. fe M zur Rd schließen.
21. Rd: Die 13. Rd wdh.
22. und 23. Rd: Die 18. und 19. Rd wdh. Note: 
Dies ist die letzte Rd für die Kindergröße.
Nur für die Erwachsenengröße: Die 20. – 23. 
Rd wdh.
Letzte Rd: 1 Luftm, * 4 Stb + 1 Pikot (= 3 
Luftm, 1 Kettm oben in das zuletzt gearbeitete 
Stb) + 4 Stb um den folg Luftm-Bogen, 1 fe M 
um den folg Luftm-Bogen, ab * stets wdh, mit 
1 Kettm in das 1. Stb zur Rd schließen. Faden 
abschneiden.

Abkürzungen 
arb = arbeiten; fe = feste; folg = folgende(n); 
Kettm = Kettmasche; Luftm = Luftmasche(n); 
M = Masche(n); R = Reihe(n); Rd = Runde(n); 
Stb = Stäbchen; wdh = wiederholen.
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